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Vorwort 
 
 

Als ich im vergangen Jahr die politisch und fachlich Verantwortlichen des Brand- und 

Katastrophenschutzes, des Rettungsdienstes und der Polizei zu unserem ersten 

Fachkongress „Besondere Herausforderungen bei terroristischen Anschlägen“ in der 

Unterkunft der rheinland-pfälzischen Bereitschaftspolizei in Mainz-Hechtsheim einlud, war 

uns allen bewusst, dass Deutschland Ziel eines islamistischen Terroranschlages sein würde. 

Für einen solchen Fall war und ist es die Aufgabe aller Behörden und Organisationen mit 

Sicherheitsaufgaben, die notwendige Einsatzvorbereitung und Einsatzplanung vorzunehmen. 

  

Wie wichtig und richtig diese gemeinsame Einsatzvorbereitung ist, zeigten 2016 

insbesondere die Anschläge in Brüssel und Nizza, der Amoklauf in München und am 19. 

Dezember der Terroranschlag auf dem Berliner Weihnachtsmarkt. 

 

Um die rheinland-pfälzische Sicherheitsarchitektur weiter zu optimieren und noch besser zu 

vernetzen, wird die Kongressreihe fortgesetzt, dieses Mal an der Feuerwehr- und 

Katastrophenschutzschule in Koblenz. Nur durch den Erfahrungs- und Gedankenaustausch 

miteinander werden wir das Ziel einer aufeinander abgestimmten Einsatzvorbereitung 

erreichen. 

 

 

Roger Lewentz, MdL 

Minister des Innern und für Sport 

 

 
  



 

           
 

 

 

Einführung 

 

09:00 Uhr Begrüßung, Organisatorische Hinweise 

Eric Schaefer 

09:15 Uhr 
 
Ansprache 

Staatsminister Roger Lewentz  

09:45 Uhr Terrorismus und Terrorgefahren – Hintergründe zu den aktuellen Bedrohungen 

Dr. Marwan Abou-Taam 

 

10:30 Uhr Kaffeepause 

 

Session I: Einsatzkonzepte 

Vorsitz: Jürgen Schmitt, Hans-Peter Plattner 

11:00 Uhr Amoklauf München – Abläufe und Schnittstellen in der Universitätsklinik München 

Sebastian Eberl 

11:40 Uhr 
  

Einsatz der MTF zur Dekontamination von Verletzten – Dekon V 

Annika Rohde 

12:15 Uhr Podiumsdiskussion 

Vortragende und Vorsitzende der Session, Dr. Abou-Taam 
 

12:45 Uhr Mittagspause 

 

 
 
  



 

           
 

 

 
 

 

Änderungen vorbehalten. 

 

Session II: Lessons learned und praktische Umsetzung 

Vorsitz: Jürgen Schmitt, Hans-Peter Plattner 

13:45 Uhr Terroranschlag Berlin Breitscheidplatz 

Dr. Stefan Poloczek 

14:30 Uhr Zusammenarbeit Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei am Bespiel der Stadt Köln 

Dr. Jörg Schmidt, Stefan Werner 

10:15 Uhr 
 
Kaffeepause 

15:15 Uhr Lessons learned aus der Bewältigung von Terrorlagen in Israel 

Eran Tal-Or, M.D.  

(Vortragssprache ist Englisch, der Vortrag wird simultan übersetzt) 
 

16:00 Uhr Podiumsdiskussion 

Vortragende und Vorsitzende der Session 

16:45 Uhr Ausblick und Verabschiedung 

Eric Schaefer 
 

  

 



 

           
 

 

 

Moderation: 

Eric Schaefer 
Abteilungsleiter Brand- und Katastrophenschutz, Rettungsdienst, Vermessung und 
Geoinformation , Ministerium des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz 

 

Vorsitzende: 

Jürgen Schmitt 
Inspekteur der Polizei Rheinland-Pfalz, Ministerium des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz 
 
Hans-Peter Plattner 
Landesfeuerwehrinspekteur, Ministerium des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz 

 

Referenten: 

Sebastian Eberl 
Stellv. Katastrophenschutzbeauftragter des Instituts für Notfallmedizin und 
Medizinmanagement, Klinikum der Universität München 
 
Eran Tal-Or, M.D., M.H.A. 
Leiter der interdisziplinären Notaufnahme am Baruch Pade (Poria) medical center, Israel 
 
Dr. Marwan Abou-Taam 
Islamwissenschaftler, Landeskriminalamt Rheinland-Pfalz 
 
Annika Rohde 
Stellv. Oberärztin, Universitätsmedizin Mainz / Mitglied der Arbeitsgruppe MTF Dekon-V 
beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  Katastrophenhilfe (BBK) 
 
Dr. med. Stefan Poloczek 
Ärztlicher Leiter, Berliner Feuerwehr 
 
Dr. rer. nat. Jörg Schmidt 
Branddirektor, Amt für Feuerschutz, Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz, 
Berufsfeuerwehr Köln / Vorsitzender AK Rettungsdienst der AGBF NRW 
 
Stefan Werner 
Polizeihauptkommissar, Ständiger Stab, Polizeipräsidium Köln 
 

https://mdi.rlp.de/#a41c53ee19a
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